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Stuttgart, 07.06.2010 

 

Liebe Julis, liebe Interessenten,  
 
aus aktuellem Anlass wende ich mich direkt an euch.  
 
Wir alle verfolgen aufmerksam die Berichte der Tagespresse, und wir alle wissen: Unsere 
Mutterpartei befindet sich in einer schwierigen, vielleicht sogar prekären Situation. Beim 
Regierungsstart der Schwarz‐Gelben Koalition wurden Fehler gemacht, die sowohl die politische 
Schwerpunksetzung als auch die Kommunikation der parlamentarischen Arbeit betreffen. Zudem 
sieht sich unsere Fraktion in einem politisch und zeithistorisch schwierigen Umfeld neuen 
Herausforderungen ausgesetzt, die diese Situation noch verschärfen. Wir alle sehen das, und auch 
die Führungsgremien der FDP und unsere Abgeordneten in den Parlamenten stellen sich eben dieser 
Selbstkritik. Es wird die Zeit kommen, sauber und objektiv Fehler zu analysieren. 
 
Wir Junge Liberale sehen uns zu Recht als unabhängige und kritische Jugendorganisation, die das 
Handeln ihrer Mutterpartei stets kritisch hinterfragt und konstruktiv begleitet. Viele Beispiele in der 
Vergangenheit(Versammlungsgesetz, Alkoholverkaufsverbot. etc.) zeigen uns, dass wir uns nicht 
scheuen, den Mund aufzumachen, wenn uns etwas nicht passt ‐ Aber die FDP natürlich auch gegen 
ungerechtfertigte Angriffe in Schutz nehmen. Fehler benennen, Verbesserungen durchsetzen, aber 
auch Angriffe der politischen Gegner parieren: Das ist der Spagat, der uns in den vergangenen Jahren 
geglückt ist. Gerade jetzt zählt es, für liberale Inhalte zu kämpfen. Warum sind wir denn bei den Julis, 
und warum interessieren wir uns für Politik? Weil alles schon so ist, wie wir es uns wünschen? Ich 
glaube, dann wäre politisches Engagement überflüssig.  
 
Wir Julis haben auch in den vergangenen Jahren immer für unsere Politik, für eine liberale 
Gesellschaft, und oft genug auch für eine liberalere FDP streiten müssen: Und daran hat sich nichts 
geändert. Unsere Ziele sind gleich geblieben: Wir wollen weiterhin eine tolerante, faire, freie und 
eigenverantwortliche Gesellschaft. Wir kämpfen immer noch für generationengerechte Politik, für 
weniger Schulden, und für wirksamen Umweltschutz. Und wir stellen als einzige politische 
Jugendorganisation den individuellen Menschen mit seinen Bedürfnissen und seinen freien 
Entscheidungen in den Mittelpunkt unserer Politik. Für diese Ziele müssen wir weiter kämpfen, den 
Wert von Freiheit, Toleranz und Verantwortung jeden Tag aufs Neue verteidigen. Das können wir nur 
schaffen mit der Unterstützung vieler junger Menschen, die die Gesellschaft in der sie leben prägen 
wollen ‐ Wir können es nur schaffen mit deiner Unterstützung! 
 
In unserem Verband gibt es das Bedürfnis nach einer offenen Aussprache. Ich lade dich ein: Melde 
dich bei uns, komm zu einem Treffen, mach mit. Lass uns gemeinsam diskutieren, was jetzt zu tun ist. 
Wir prägen die FDP von heute und von morgen. Was aus liberaler Politik in Deutschland wird? Wir 
haben es in der Hand! 
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Jetzt gilts: Die Zukunft braucht Dich 
Nicht als Jubelperser, nicht für Parteikader, und auch nicht, damit die FDP wieder gute 
Wahlergebnisse bekommt. 
Sondern als Mensch ‐ Mit Träumen und Wünschen, und mit Vorstellungen von guter Politik. Damit in 
Deutschland endlich liberale Politik gemacht wird und damit liberale Politik in Deutschland eine 
Zukunft hat. 
 
Viele Grüße 
dein 
Sebastian 
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